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DIE NATÜRLICHE LÖSUNG 
NACH HAGELSCHÄDEN

LalVigne CICATRIXTM verbessert die Regeneration der Rebe 
nach Hagelschäden. Das Produktionspotenzial wird gesteigert, 
während der negative Einfl uss des Hagels auf Rebe, Traube 
und Wein minimiert wird.

Als Reaktion auf Hagelschäden versucht die Rebe an den 
verletzten Stellen physikalische und chemische Barrieren 
aufzubauen, denn diese Wunden bieten Platz und Nährstoffe für 
Insekten und pilzliche Krankheitserreger. Phenolverbindungen 
helfen der Rebe durch ihre antioxidative und fungizide Wirkung 
bei der Wundheilung. 

LalVigne CICATRIXTM fördert die Synthese dieser Verbindungen 
und ermöglicht eine schnellere und effektivere Regeneration 
der Rebe

WARUM 
LALVIGNE CICATRIX?
Hagel kann einen erheblichen Schaden an der Rebe 
verursachen. Abhängig von Stärke und Zeitpunkt des Hagels, 
kann er Krankheitsinfektionen an den Trieben, Blättern und 
Trauben verursachen.

LalVigne CICATRIX ist eine natürliche Anwendung, die die 
Wundheilung nach Hagelschäden beschleunigt. Es verbessert 
die physiologische Aktivität der Rebe und beschleunigt deren 
Regeneration.

Saccharomyces cerevisiae (Lallemand)
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LalVigne CICATRIX kann 
den Ertragsverlust nach 
Hagelschäden minimieren. In 
bisherigen Erfahrungen um 
≥ 10%.

LalVigne CICATRIX reduziert den negativen Einfl uss des 
Hagelschadens auf die Beeren- und Weinqualität und ermöglicht 
eine gleichmäßige Reifeentwicklung, die sich positiv auf die 
Weinqualität auswirkt.

Behandlung von Hagelschäden mit LalVigne CICATRIX 

Hagelstürme können einen erheblichen Schaden in den 
Weinbergen anrichten und sich negativ auf Erntemenge und 
Traubenqualität auswirken:
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Produkt zur Anwendung auf der Laubwand.

Zusammensetzung
Hefederivate (Saccharomyces cerevisiae) von 
Lallemand Oenology.

Kein GMO.

Verpackung
10 kg Karton beinhaltet 10 x 1 kg.

Lagerung
Nicht brennbares Produkt.
Verschlossen, kühl und trocken lagern. Extreme 
Lagerbedingungen vermeiden.

Biologische Landwirtschaft
Das Produkt ist für die biologische Bewirtschaftung nach 
EC-Richtlinien No 2018/848 und No 2021/1165 geeignet.

Abhängig von der ersten Applikation.

Empfohlene Aufwandmenge an Reben

1 kg/ha je Anwendung.

1 Applikation: unmittelbar nach dem Hagel, wenn 
ausreichend Blattfl äche vorhanden ist. Wenn die gesamte 
Blattfl äche entfernt wurde, warten bis die neuen Triebe 
3-4 Blätter zeigen.

Es werden 2-3 Anwendungen im Abstand von 14 Tagen 
empfohlen.

In Wasser suspendieren (100-1000 l/ha) und auf die 
Laubwand applizieren.

Die Anweisungen der Applikationsmethode befolgen.

CHARAKTERISTIK

DOSIERUNG UND APPLIKATION

VORTEILE

Erhöhung der Erntemenge (kg/Rebe) bei 
der Sorte Tempranillo, beschädigt durch 
Hagel. 
Dieser Versuch wurde von Itacyl im 
Rahmen des Freshwines-Projektes unter 
der Leitung von Lallemand Önologie 
durchgeführt, das vom CDTI mit Mitteln 
des EFRE (Europäischer Fond für regionale 
Entwicklung) fi nanziert wurde.

Verbessert die Balance der Traubeninhaltsstoffe und 
führt zu einer höheren Weinqualität.

Eine natürliche Behandlung, die die Heilung der 
Rebe beschleunigt.

Erhöht die physiologische Aktivität der Pfl anze für 
eine bessere und schnellere Heilung.

Fördert einen gleichmäßigen Reifeverlauf.

LalVigne CICATRIX

Kontrolle

1         1,05       1,1      1,15      1,2     1,25       1,3      1,35      1,4

Hagelschäden können die Erntemenge und 
Weinqualität erheblich reduzieren.

LalVigne CICATRIX vermindert den Ertragsverlust 
durch Hagelschäden. Nach bisherigen Erfahrungen 
um ≥ 10%.

+11%

HINWEIS
Die hierin enthaltenen Informationen sind nach bestem Wissen und Gewissen wahrheitsgemäß und genau. 
Dieses Dokument sollte jedoch nicht als Vertrag oder Garantie angesehen werden. Andererseits sind sich 
Käufer und Verkäufer darüber im Klaren, dass der Anbau von Wein von vielen Umständen beeinfl usst wird. Es 
liegt in der Verantwortung des Käufers, die Verwendung unserer Produkte an diese Umstände anzupassen. 
Es gibt keinen Ersatz für gute Weinbau- und Weinbereitungspraktiken und ständige ÜberwachungFe
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